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Bemerkungen zur Haltung und Zuc

(Ossr & RernnnNN, 1994) - Bourret's

und Zucht von Cuora bourreti

Text und Fotos von Herbert Becker

I

Eine Schönheit: Cours bourreti, die rote Form.

erbreitungsgebiet

Als Verbreitungsgebiet

von Cuora bourreti wird Zentral-

Vietnam, sowie das angren-

zenden Laos und Kambodscha

angegeben.

Helles Plastron

Cuora bourueti (Onsr & ReI-

MANN, 1994) - Bourret's Schar-

nierschildkröte

Cuora picturata (Leun et al.,

1998) südvietnamesische

Scharnierschildkröte

Dunkles Plastron

Cuora galbinifrons (Boumrr,
1939) - Hinterindische Scharnier-

schildkröte

Der Cuora galbinifrons - Kom-
plex (BouRREr, 1939) fand auf
Grund seiner innerartlichen Vari-
abllität in den letzten Jahren Be-

achtung von einigen Forschem,

die allerdings zu unterschied-

lichen Ergebnissen kamen. Ahn-

lich wie bei den amerikanischen

Allgemeines

Cuora bourreti wurde erst 1994

von FRIrz und Oesr anhand

eines der Originaltiere aus der

Arbeit von Bounrur (1939) be-

schrieben.

Hauptunters cheidung smerkmal

innerhalb des Cuora galbinifrons

Komplexes ist die Plastronfür-

bung.

Unterscheidungsmerkmal innerhalb
des Cuora galbinifrons - Komplexes

Arten der Gattung Terrapene ist
die Variabilitätsbreite bei dem

Cuora galbinifrons Komplex

sehr ausgepragt, und es ist zu

erwarten, dass die vorliegenden

Arbeiten erst der Anfang und

nicht das Ende sind.

Mehrere Expeditionen von z.B.

Edgar Lehr, Michael Rudolphi,

einer holländisch/ österrei-
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chischen Gruppe um de Bruin
und Artner, sowie von Thomas
Ziegler in den vergangen Jahren

versuchten Licht ins Dunkel zu

bringen. Allerdings muss be-

dacht werden, dass der Großteil
der untersuchten Tiere aus dem

Tierhandel stammt und sich oft
keine exakten Fundorte bestim-
men lassen. Angaben zur Her-
kunft stammen häufig von
ansässigen Groß- oder Zwischen-
händlern, sodass sich allenfalls
die Provinzen eingrenzen lassen.

Eine genauere Untersuchung der
Habitate der unterschiedlichen
Farbvarianten ist dringend erfor-
derlich. Nur so ist zu verhindern,
dass in der Lebendtierhaltung ei-
ne einheitliche ,,Cuora bourreti"
gezüchtet wird.
Zwischen den unterschiedlichen
Varianten gibt es Übergangs- und
Mischformen, deren Untersu-
chungen ebenfalls dringend erfor-
derlich wären.
Lr,nR et al. (1998) führen aus,

dass es sich bei der auf Hainan
befindliche Population um eine
Mischpopulation zwischen den

beiden ehemaligen Unterarten
Cuora g. galbinifrons und Cuora
g. bourreti handele. Es sei aflzü-
nehmen, dass die beiden Taxa
während der letzten Eiszeit
(2,588 Millionen Jahren bis circa
um 9.660 + 40 Jahre v. Chr.)
Tiefstände des Meeres nutzten,
um ihr Areal bis nach Hainan
auszudehnen. Dadurch sei es auf
Hainan und in den damals tro-
ckengefallenen und heute vom
Meer wieder überfluteten Gebie-
tenzur Ausbildung einer Intergra-
dationszone gekommen. LnHR et
al. vertreten die Auffassung, dass

in der isolierten Inselsituation
langsam ein Phänotyp entsteht,
ein Prozess, der noch nicht abge-
schlossen ist.
In einer weiteren Arbeit haben

FRrrz et al. (2002) flir die vietna-

mesischen Provinzen Ha Tinh
und Quang Binh eine Integrati-
onszone zwischen Cuora g. galbi-
nifrons und Cuora g. bourreti
nachgewiesen.

Innerartliche Variabilität

Bei Cuora bourueti gibt es eine
breite innerartliche Variabilitat
mit durchaus noch zu erfor-
schenden Intergradationsgebie-
ten:
Auch die Plastronzeichnung bei
C. bouryetl ist sehr unterschied-
lich. Von symmetrisch angeord-
neten schwarzen Flecken, über
kleine scheinbar wahllos verteil-
ten Flecken bis zu gelblicher Fär-
bung mit wenigen oder keinen
Flecken.

Haltung

Aufgrund der großen Aggressivi-
tät untereinander muss Cuora
bourreti strikt einzeln gehalten
werden. Auch die Vergesellschaf-
tung von Weibchen geht nur be-
dingt und hat oft zur Folge, dass

die Eier unbefruchtet bleiben.

http : //wvw.iucn-tfts g. org/checklist/

Diesen Effekt habe ich bereits bei
der Haltung und Ztcht von Cuo-
ra flavomarginata beobachtet.
Die Tiere können nur ztr Paa-
rung zusammengesetzt werden.
Das Terrarium hat die Maße
LBH 100 x 55 x 50 cm oder 100

x 80 x 60 cm, der Unterteil einer
Katzentoilette oder ein Blumen-
untersetzer aus Plastik 30 x 30 x
8 cm wird als Wasserteil genutzt.
Eine Korkrinde sowie ein Stein
in der Katzentoilette erleichtern
den Tieren den Ein - und Aus-
stieg.

Als Bodengrund verwende ich
feuchten Rindenmulch, welcher
mit Moos und zeitweise mit Blät-
tem bedeckt ist.
Im Sommer werden die Tiere bei
bis 30 oC feuchtem Klima
(entweder Bodengrund feucht
halten oder sprühen) und mit T2

bis 14 Stunden Beleuchtung ge-

halten.

Die Überwinterung wird folgen-
dermaßen gestaltet: Ab Ende Sep-

tember wird alle 2 Wochen die
Beleuchtung um eine Stunde ver-
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Coura bourreti,
gelbe Form

lsolierte weiße Muster auf den
Wirbelkielen, welche schwarz
umrandet sind, unregelmäßige
schwarze Streifen am oberen
Rand der Rippenschilder. Die
Rippenschilder von der Grundfar-
be gelb bis beige mit strahlen-
und/oder strichförmigen Muster.
Auf dem Plastron viele unregel-
mäßige kleine schwarze Punkte.

Kopfzeichnung überwiegend
gelb bis hellorange, Grundfarbe
der Extremitäten schwarz mit
gelben und/oder orangen Schil-
dern.

Coura bourreti,
rote Form

Schwarzer Dorsalkiel mit jeweils
einem schwarzen Parallelkiel am

oberen Rand der Rippenschilder
rechts und links. Braunfürbung
zwischen den schwarzen Kielen
dunkler als auf den Rippenschil-
dern. Rippenschilder einfarbig
hellbraun bis rehbraun. Plastron
mit regelmäßigen, ausgeprägten
schwarzen Flecken am Rande der
Schilder. Weichteil und Kopf-
zeichnung: kräftige Farben oran-
ge bis rot und gelb.

Couru bourreti,
verwaschene Form

Plastron, meist regelmäßige
schwarze Flecken auf den Schil-
dern.
Carapax mit deutlicher Strich-
oder Punktzeichnung auf den
Rippenschildern, auf hellem oder
bräunlichem Grund,.Undeutliche
nicht regelmäßige weiße Zeich-
nung auf den Wirbelkielen.
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Unterschiedliche Plastronzeichnungen bei C. bourreti.

kirzt, bis die Lampen nur noch 6

Stunden an sind. Die Tiere ver-

bringennundie Zeitbei 12bis 15
oC flir ca. 2 bis 3 Monate. Im

Frühjahr wird nun ab ca. }i{itte I
Ende Februar umgekehrt verfah-

ren.

Fütterung

Cuora bourueti ist ein Allesfres-

ser, es werden süße Früchte wie
z.B. Bananen, Erdbeeren, Pfirsi-

che usw., aber auch Pllze, tie-
rische Nahrung wie z.B. Mäuse
j eglicher Entwicklungsstufe, Ein-

tagskäcken, Zophobas, Katzen-

futter, Schnecken, Regenwürmer,

Gamelen, aber auch selbst Tro-

ckenfutter (Fischfit Mast 4517)

angenommen. Wichtig dabei ist,
auf eine ausreichende Vitamini-
sierung zt achten. Deshalb habe

ich ein von Markus Treppte ent-

wickeltes Vitaminisierungsfutter

abgewandelt und auf die Bedürf-

nisse meiner Tiere angepasst:

Vier Multivitamintabletten wer-

den in 400m1 Wasser aufgelöst.

Zt der Lösung werden nun ge-

friergetrocknete Süßwassergame-

len oder Bachflohkrebse gegeben

sowie Fischfit Mast 4517 und ca.

30 bis 60 min quellen lassen.

Zugabe von 4 mal 4009 Katzen-

futter - kräftig mischen. Nun

wird die Mischung mithilfe von

Haferflocken fest angedickt er-

neut quellen lassen. Sepia-Schale

staubfein reiben und im ,,Teig"

verrühren. Portionsweise in

Schälchen abfüllen und mit
Sttickchen süßer Früchte

(Banane oder Pfirsiche) verfei-

nern.

Cuora gulbinifrons beim gierigen Fressen des vitaminisierten Futters.
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Terrarium mit den lJnterteil einer Katzentoilette als Wasserteil (links) ... und mit einem Blumenuntersetzer als Wasser-

teil (rechts).

Nachzucht (Eiablage, Schlupf
und Aufzucht)

Es wurden 1 bis 3 Eier bei bis zu

2 Gelegen pro Jahr abgesetzt. Die

Eier werden etwa zur Hälfte in
feuchtes Vermiculite eingegra-

ben. Das rote Weibchenhat2}L2
zwei riesige Eier mit Gewichten

von 33,45 g und 33,41 g abge-

legt (die Eier waren allerdings

unbefruchtet). Sind die Eier be-

fruchtet, bildet sich oben am Ei
ein weißer Punkt, der sich inner-

halb von zwei bis drei Tagen zu

einer Bänderung erwächst.

Die Inkubationszeit beträgt zwi-

schen 90 bis 97 Tagen. Die Eier

werden von den Jungtieren am

Polende geöffnet. Das Schlupfge-

wicht lag zwischen 17,94 g und

19,21 g.

Nach vielen Rückschlägen wurde

die Aufzuchtmethode 2009 nach

Vorschlag von Gerhard Schaffer

und Hubert Felsner geändert. Das

Aufzuchtbecken ist nun ein Plas-

tikbehälter, welcher 30 x 30 x 20

Aggressives Paarungsverhalten bei Cuoru galbinifrons als Beispiel.

l

Das Magazin 6 (1) 2015 O Vivaristische Vereinigung e.V

s

:%

§
)



Gebänderte Eier von Cuoru bouweti

cm (LBH) groß ist. Der Wasser-

stand beträgt etwa 5 cm und ist
der Größe der Nachzuchten ange-

passt. Im Wasserteil befinden
sich Steine und eine Efeuranke,

um der kleinen Cuora bourreti
das Erreichen der Wasseroberflä-

che zt ermöglichen und Halt zu
geben. Die Efeuranke aus Plastik

wird von den Tieren als Versteck
genutzt. Die Nachzuchten wer-
den einzeln in dem Becken gehal-

ten und mit kleinen Regen-

würmern gefüttert. Diese werden

aktiv gejagt und gierig gefressen.
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Cuora bouneli beim Schlupf - fast geschafft.

Cuora bouneli beim Schlupf. Kleine Cuora bouneti im Aufzuchtbehälter.
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